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Editorial 

„Wer Ostern kennt, kann nicht verzweifeln“ 
 
Verehrte Mitchristen,  

Hoffnungsfest Ostern – Das hat der Theologe Dietrich Bonhoeffer in dunklen Zei-

ten gesagt. Warum? Weil Ostern Hoffnung macht! An diesem wichtigsten aller 

christlichen Feste feiern wir, dass Jesus den Tod besiegt hat. Dass er auferstan-

den ist, von den Toten erweckt wurde, und uns damit Hoffnung gegeben hat – auf 

ewiges Leben. 

Wer dieser Botschaft vertrauen kann, darf Hoffnung haben: für seine Lieben, für 

die Menschen in den Krisengebieten der Welt – und für sich selbst. Denn die Hoff-

nung, so zerbrechlich sie mitunter scheint, kann Kraft geben für eine Liebe, die 

Berge versetzen kann. 

Wer das weiß, wer also Ostern kennt, der kann wirklich nicht verzweifeln. Stattdes-

sen heißt es: sich unbändig freuen, einstimmen in das Halleluja, dass während der 

Fastenzeit nicht gesungen wurde, jetzt aber wieder in den Kirchen erklingt. 

`Halleluja´ ist ein hebräisches Wort: `Hallel´ ist der Jubel, `ja´ ist die Kurzform des 

Gottesnamens `Jahwe´. Halleluja heißt also: `Jubel über Gott!´. Und das nicht nur 

an Ostern, sondern auch darüber hinaus.  

In der Woche nach Ostern wird deswegen intensiv gefeiert, denn die Fastenzeit ist 

nun endgültig vorüber. Die Festwoche schließt mit dem `Weißen Sonntag´. Dieser 

trägt seinen Namen, weil in der Frühzeit der Kirche die in der Osternacht getauften 

Neuchristen die ganze Osterwoche hindurch bis zum nächsten Sonntag ihre wei-

ßen Taufgewänder trugen. 

Aber auch nach dem Weißen Sonntag wird weitergefeiert: sieben mal sieben Tage 

dauert die Zeit der Freude über Jesu Auferstehung – sie endet erst am 50. Tag, am 

Pfingstwochenende, das als Gründungsfest der Kirche gefeiert wird. An Pfingsten 

hat Jesu den Heiligen Geist über seinen Jüngern ausgegossen und sie ausge-

sandt, um zu verkünden, was er ihnen und allen Menschen nach seiner Auferste-

hung versprochen hat: „Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt.“  

 

    Ihr Gemeindereferent Markus Fiedler  
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Auf einen Blick 

Sprechzeiten der Seelsorger 
Pfarrer Rudolf Batzdorf: n. Vereinbarung täglich außer Montag, Tel. 0911 63 66 60 

Gemeindereferent Markus Fiedler: n. Vereinbarung, Tel. 0911 93 2768 49 
Mail to: mfiedler@bistum-eichstaett.de 

Gemeindereferentin Barbara Bögl: n. Vereinbarung Tel. 0911 6325481 
(bitte auf AB sprechen) 

Mail to: bboegl@bistum-eichstaett.de 
 

Reichelsdorf 
Kath. Pfarrei Hl. Familie, 90453 Nürnberg, Eichstätter Platz 3  

Tel. 0911 63 61 07, FAX 0911 63 258 67  
Mail to: reichelsdorf.nbg@bistum-eichstaett.de; Internet: www.hl-familie-nbg.de 

 
Bankverbindung:   Spenden für die Pfarrei Hl. Familie Nbg.-Reichelsdorf 
    IBAN: DE51 7509 0300 0305 1085 35   
    BIC: GENODEF1MO5 

    Für die überregionalen Spenden: 
    IBAN: DE95 7509 0300 0405 1085 35    
    BIC: GENODEF1M05 
 
Pfarramt:    Elke Bauhuber u. Kerstin Samac 
Öffnungszeiten:   Dienstag - Freitag 8:00 -12:00 Uhr 
              
Kirchenverwaltung:  Josef Streber, Kirchenpfleger Tel. 0911 6383270 

Kirchortsrat:  Peter Heinl    Tel. 0911 4103918  

    Christine Heller   Tel. 0911 9644179 

Kirchenchor:  Lukas Kählke   Tel. 0151 68101733 

Kinderchor:   Sebastian Grund   Tel. 0911 1324045 

Kindergartenleitung: Jennifer Weber   Tel. 0911 6325318 

E-Mail-Adressen/Homepages: 
Homepage-Jugend     www.kleine-heilige.de 

E-Mail-Jugend     jugend@kleine-heilige.de 

E-Mail Kinderchor    kijuchor.reichelsdorf@web.de 

E-Mail Kirchenchor    kirchenchor@hl-familie-nbg.de 

E-Mail Ministranten     ministranten@kleine-heilige.de 

Homepage-Kindergarten    www.kindergarten-reichelsdorf.de 

Homepage Caritas-Soz.    www.caritas-sozialstation-nuernberg.de 

E-Mail Caritas-Kreisstelle    kreisstelle@caritas-nuernberg-sued.de 

Kath. Stadtkirche Nürnberg  stadtkirche-nuernberg.de  
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Allgemeine Sozial- & Kurberatung der Caritas Eichstätt 
in Nürnberg-Eibach 

 

Eibenweg 10, 90451 Nürnberg     Tel: 0911/64 93 160 

telefonische Anmeldung erbeten 

 
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr & 14:00  - 16:00: Uhr, Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr,  
Donnerstag 9:00 -12:00 Uhr & 14:00 - 16:00 Uhr, Freitag 9:00 - 12:00 Uhr 

 
Ehe-, Familien– und Lebensberatung der Caritas Eichstätt 

in Schwabach 
 

Penzendorferstr. 20, 91126 Schwabach    Tel.(09122) 6313833 
E-Mail: efl.schwabach@bistum-eichstaett.de, telefonische Anmeldung erbeten 
 
Hilfe durch Beratung  

 In Ehe und Familie  

 In Trennung und Scheidung  

 In persönlichen Konflikten 
 

Offen für alle, kostenlos, verschwiegen! 

 

Auf einen Blick 

Gruppen und Kreise Reichelsdorf: 

Sonntag 11:00 -12:00 Öffentliche Bücherei Erika Rieß   63 69 51 R

   

——————————————————————————————————————————- 

Dienstag 17:00 Kinderchor  Sebastian Grund  132 40 45 R 
  19:30 Erwachsenenbildung Toni Reitenspies  63 81 90 R 

   (monatlich)  Wolfgang Krammer  63 94 45 R 

 20:00-22:00 Offener Bibelabend Andrea Krebs   431 292 70 W 

   (14-tägig) 
 
_____________________________________________________________________________ 

Mittwoch  20:00 - 21:30 Kirchenchor  Lukas Kählke    0151 68101733 R 

 
_____________________________________________________________________________ 

Freitag     8:00-9:00 Mütter beten  Brigitte Hainz   63 20 600 W

  19:30 Familienkreis I  Renate Radina   63 51 04 R

   (monatlich) 

mailto:efl.schwabach@bistum-eichstaett.de
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Auf einen Blick 

Katzwang 
 

Kath. Pfarrei St. Marien, 90453 Nürnberg, Stadtweg 36  
Tel. 0911 636660, FAX 0911 6325445,  

Mail to: katzwang@bistum-eichstaett.de; Internet: www.pfarrei-st-marien.de  
 
Bankverbindung: IBAN: DE29 7509 0300 0005 1166 43, BIC: GENODEF1M05  
          .Liga Bank Nürnberg  
 
Pfarramt:    Jutta Buchner  
Öffnungszeiten:   Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:45 - 12:00 Uhr  
    Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr  
 
Hausmeister:   Helmut Bimüller, tel. erreichbar über das Pfarramt  
    in dringenden Angelegenheiten Tel. 0176 84222798  

Kirchenverwaltung:   Ralf Döhler, Kirchenpfleger Tel. 0171 7400121  

Kirchortsrat:   Michael Wagenknecht  Tel. 0911 225190  

Kirchenchor:   Susanne Muschaweck, über das Pfarramt erreichbar  

Kindergarten:   Waltraud Kögler, Leiterin  Tel. 0911 638603  

 
Nachbarschaftshilfe Katzwang: 
    Montag, Mittwoch, u. Freitag 14:00 bis 17:00 Uhr  
         Tel. 0911 52191350  
 

Bläserkreis:      Monika Laus   Tel. 0911 6370949  

Frauenkreis:     Elisabeth Ettl   Tel. 0911 636881  

Erwachsenenbildung:     Elisabeth Gutbrod   Tel. 0911 6320795  

Jugend:      Lukas Hochgesang  Tel. 0173 6340416  

Kindergottesdienste:    Eva Hochgesang   Tel. 09122 73363  

Förderverein:     Roswitha Oberholz  Tel. 09122 77362  

Kolping:      Andreas Leßmann  Tel. 0176 45569491  

Seniorenkreis:     Thea Roider   Tel. 0911 6327130  

Thika-Kenia-Hilfe:     Jörg Kohlbeck   Tel. 0911 8105534 

Dominicus-Patenschaften: Daniel Mundkowski  Tel. 09122 6033819 

Stammtisch-Team:    Claudia Kotzbauer  Tel. 0151 15656888 
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Gottesdienstordnung/Termine 

Reichelsdorf `Hl. Familie´ 

Vorabendmesse 

18:00 Uhr Samstag 14-tägig im Wechsel 
  mit Katzwang 

Sonntagsgottesdienst 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 14-tägig im 
  Wechsel mit Katzwang 
 
Werktagsmessen 
Mittwoch  18:00 Uhr 
 
  
 

Wolkersdorf  `Verklärung Christi´ 

Sonntagsgottesdienst 
18:00 Uhr Hl. Messe 1x monatlich 
 
Werktagsmessen 
Donnerstag  18:00 Uhr  
14-tägig im  Wechsel mit Dietersdorf 

Dietersdorf  `St. Hedwig´ 

Sonntagsgottesdienst 
18:00 Uhr Hl. Messe 1x monatlich 
 
Werktagsmessen 
Donnerstag  18:00 Uhr  
14-tägig im  Wechsel mit Wolkersdorf 

 

 
Katzwang `St. Marien´ 

Vorabendmesse 

18:00 Uhr Samstag 14-tägig im Wechsel 
  mit Reichelsdorf 

Sonntagsgottesdienst 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 14-tägig im 
  Wechsel mit Reichelsdorf 
 
Werktagsmessen 
Dienstag 18:00 Uhr 
Freitag    8:00 Uhr 

Was gibt´s?  - Die wichtigsten Termine im Überblick 

Wichtiger Hinweis! 
Die Gottesdienstzeiten hier in der `brücke´ sind ohne Gewähr. Änderungen sind 
möglich. Beachten Sie deshalb BITTE immer die 14-tägige Gottesdienstordnung, 
die in den Kirchen ausliegt und im Schaukasten aushängt. 

Datum Ort Uhrzeit Termin 

April    

Mittwoch, 02.04. 
Reichelsdorf 

Wolkersdorf 

 

 

 

Katzwang 

18:00 Uhr 

19:30 Uhr 

 

 

 

20:00 

Hl. Messe 

Wenn es Himmel wird - sechs  

ökum. Abende zu den Zeichenhand- 

lungen Jesu i. Johannesevangelium; 

Pfr. Hardt  (ev. HdG) 

Firmelternabend 

Donnerstag, 03.04. 
Dietersdorf 

Reichelsdorf 

18:00 Uhr 

20:00 Uhr 

Hl. Messe 

Firmelternabend 
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Termine 

Freitag, 04.04. 
Wolkersdorf 

Katzwang 

Reichelsdorf 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 

19:30 Uhr 

Kreuzwegandacht 

Kreuzwegandacht 

ökum. Erwachsenenbildung 

Freitag, 04.04. 
Wolkersdorf 

Katzwang 

Reichelsdorf 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 

19:30 Uhr 

Kreuzwegandacht 

Kreuzwegandacht 

ökum. Erwachsenenbildung 

Samstag, 05.04. 
Reichelsdorf 

 

Katzwang 

11:00 Uhr 

 

16:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Ausflug zum Bibelmuseum der Ek- 

Kinder 

Beichtgelegenheit vor Ostern 

Vorabendmesse 

Sonntag, 06.04. 
Reichelsdorf 

Katzwang 

Wolkersdorf 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 

18:00 Uhr 

P f a r r g o t t e s d i e n s t 

Laufen u. Walken für Thika 

Hl. Messe 

Dienstag, 08.04. 
Katzwang 19:00 Uhr Treffen Lektoren u. Kommunion- 

helfer 

Mittwoch, 09.04. 
Katzwang 

 

Reichelsdorf 

15:00 Uhr 

 

18:00 Uhr 

19:30 Uhr 

Vortrag - Kosten u. Verträge  

(Förderverein) 

Mittwochstreff der Firmlinge 

Wenn es Himmel wird - sechs ökum. 

Abende zu den Zeichenhandlungen  

Jesu im Johannesevangelium;  

Pfr. Dr. Dreher (ev. Pfarrsaal) 

Donnerstag, 10.04. 
Wolkersdorf 11:00 Uhr Die gute Küche - Kochen u. gemein- 

sam Essen für alle Senioren ab 60 

(Haus d. Gemeinde) 

Freitag, 11.04. 
Reichelsdorf 

Katzwang 

Wolkersdorf 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Kreuzwegandacht 

Kreuzwegandacht 

Kreuzwegandacht 

Samstag, 12.04. 
Reichelsdorf 16:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Beichtgelegenheit vor Ostern 

Vorabendmesse als Palmsonntags- 

gottesdienst 

Sonntag, 13.04. 
Katzwang 10:00 Uhr 

 

11:00 Uhr 

Pfarrgottesdienst mit Palmprozes- 

sion, gestaltet v. Bläserkreis 

Verkauf von Osterkerzen  

(Frauenkreis) 
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Termine  

Dienstag, 15.04. 
Katzwang 14:00 Uhr Seniorentanz 

Mittwoch, 16.04. 
Katzwang 14:30 Uhr Seniorenkreis - Unsere guten  

Vorsätze 

Donnerstag, 17.04. 
Katzwang 18:00 Uhr Abendmahlsamt, Abschluss  

Komplet 

Freitag, 18.04. 
Reichelsdorf 

 

 

Wolkersdorf 

Katzwang 

  9:00 Uhr 

15:00 Uhr 

 

10:00 Uhr 

10:15 Uhr 

15:00 Uhr 

Beichtgelegenheit 

Liturgie v. Leiden u. Sterben  

Jesu Christi, mitgest. v. Chor  

Kreuzwegandacht 

Beichtgelegenheit 

Liturgie v. Leiden u. Sterben  

Jesu Christi, Chor  

Samstag, 19.04. 
Reichelsdorf 21:00 Uhr Osternachtfeier f. gesamten 

Pastoralraum, Schola 

Sonntag, 20.04. 
Katzwang 10:00 Uhr P f a r r g o t t e s d i e n s t  

mitgest. v. Chor 

Montag, 21.04. 
Reichelsdorf 10:00 Uhr P f a r r g o t t e s d i e n s t  

Mittwoch, 23.04. 
Katzwang 14:00 Uhr Seniorentanz 

Donnerstag, 24.04. 
Katzwang   Frauenkreis (Museum) 

Samstag, 26.04. 
Katzwang 18:00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 27.04. 
Reichelsdorf 

Dietersdorf 

10:00 Uhr 

18:00 Uhr 

P f a r r g o t t e s d i e n s t 

Hl Messe 

Dienstag, 29.04. 
Katzwang 16:00 Uhr Probe für Erstkommunion 

Mittwoch, 30.04. 
Katzwang 15:00 Uhr Vortrag Förderverein 

Mai 
   

Donnerstag, 01.05. 
Katzwang 18:00 Uhr Hl. Messe als Marienmesse 

Freitag, 02.05. 
Katzwang 

Reichelsdorf 

16:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Probe f. Erstkommunion 

Maiandacht 

Samstag, 03.05. 
Reichelsdorf 18:00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 04.05. 
Katzwang 10:00 Uhr 

 

10:00 Uhr 

P f a r r g o t t e s d i e n s t mit  

feierlicher Erstkommunion 

Laufen u. Walken f. Thika 

Dienstag, 06.05. 
Reichelsdorf 

Wolkersdorf 

16:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Probe für Erstkommunion 

Maiandacht 
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Termine 

Mittwoch, 07.05. 
Katzwang 18:00 Uhr Maiandacht 

Donnerstag, 08.05. 
Reichelsdorf 20:00 Uhr Sitzung PGR/KOR 

Freitag, 09.05. 
Reichelsdorf 16:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Probe für Erstkommunion 

Maiandacht 

Samstag, 10.05. 
Katzwang 

 

Reichelsdorf 

10:00 Uhr 

18:00 Uhr 

13:30 Uhr 

Ausflug Motorradfreunde 

Vorabendmesse 

Bibelmuseum f.  Firmlinge 

Sonntag, 11.05. 
Reichelsdorf 

 

Katzwang 

10:00 Uhr 

 

10:00 Uhr 

P f a r r g o t t e s d i e n s t mit  

feierlicher Erstkommunion 

Kindergottesdienst 

Dienstag, 13.05. 
Wolkersdorf 18:00 Uhr Maiandacht 

Mittwoch, 14.05. 
Katzwang 18:00 Uhr Maiandacht 

Freitag, 16.05. 
Katzwang   8:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Hl. Messe 

Maiandacht 

Samstag, 17.05. 
Reichelsdorf   

 

18:00 Uhr 

Wandertag d. Firmlinge  

(Gruppe 1) 

Vorabendmesse 

Sonntag, 18.05. 
Katzwang 

 

 

 

Wolkersdorf 

10:00 Uhr 

11:00 Uhr 

 

11:15 Uhr 

18:00 Uhr 

P f a r r g o t t e s d i e n s t 

Kuchenverkauf d. Elternbeirats  

Kita 

Stammtisch 

Hl. Messe 

Dienstag, 20.05. 
Wolkersdorf 18:00 Uhr Maiandacht 

Mittwoch, 21.05. 
Katzwang 14:30 Uhr 

 

18:00 Uhr 

Seniorenkreis - Spaziergang  

Weißensee 

Maiandacht 

Freitag, 23.05. 
Reichelsdorf 18:00 Uhr Maiandacht 

Samstag, 24.05. 
Katzwang 18:00 Uhr Vorabendmesse für Firmlinge  

im Pastoralraum 

Sonntag, 25.05. 
Reichelsdorf 

Dietersdorf 

10:00 Uhr 

18:00 Uhr 

P f a r r g o t t e s d i e n s t 

Hl. Messe 

Dienstag, 27.05. 
Wolkersdorf 18:00 Uhr Maiandacht 
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Mittwoch, 28.05. 
Katzwang 

 

 

Reichelsdorf 

15:00 Uhr 

 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Vortrag - KI auf dem Smart- 

phone (Förderverein) 

Maiandacht 

Hl. Messe als Vorabendmesse  

zu Christi Himmelfahrt 

Donnerstag, 29.05. 
Katzwang 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

Freitag, 30.05. 
Reichelsdorf 18:00 Uhr Letzte feierliche Maiandacht 

Samstag, 31.05. 
Reichelsdorf   

 

18:00 Uhr 

Wandertag Firmlinge  

(Gruppe 2) 

Vorabendmesse 

Juni 
   

Sonntag, 01.06. 
Katzwang 10:00 Uhr 

12:00 Uhr 

P f a r r g o t t e s d i e n s t 

Dankgottesdienst der Erst- 

kommunionkinder, anschl.  

Pizzaessen u. Spiele 

Mittwoch, 04.06. 
Katzwang 9:00 Uhr Frauenkreis 

Donnerstag, 05.06. 
Wolkersdorf 11:00 Uhr Die gute Küche - Kochen und  

gemeinsam Essen für alle  

Senioren ab 60 

Freitag, 06.06. 
Katzwang 19:30 Uhr Erwachsenenbildung 

Samstag, 07.06. 
Katzwang 18:00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 08.06. 
Reichelsdorf 

Katzwang 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 

P f a r r g o t t e s d i e n s t 

Laufen u. Walken f. Thika 

Montag, 09.06. 
Wolkersdorf 

Katzwang 

10:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Hl. Messe 

Ökum. Andacht am Kanalkreuz 

Dienstag, 10.06. 
Katzwang 14:00 Uhr Seniorentanz 

Mittwoch, 11.06. 
Katzwang  

 

15:00 Uhr 

Seniorenkreis - Ausflug Alt- 

Mühlsee 

Förderverein 

Samstag, 14.06. 
Katzwang 

 

Reichelsdorf 

9:00 Uhr 

 

18:00 Uhr 

Kolping - Wanderung Kirchen- 

runde im Pfarreiverbund 

Vorabendmesse 

Sonntag, 15.06. 
Katzwang 10:00 Uhr P f a r r g o t t e s d i e n s t 

Mittwoch, 18.06. 
Katzwang 

Reichelsdorf 

14:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Seniorenkreis 

Hl. Messe als Vorabendmesse 

zu Fronleichnam 

 

Termine 
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Donnerstag, 19.06. 
Reichelsdorf   Teilnahme an der zentralen  

Fronleichnamsfeier der Stadt 

kirche um 10:00 Uhr, Jakobs 

platz Nürnberg `Vielfalt, Ge- 

meinschaft ---- und du gehörst  

dazu´. Herzliche Einladung alle 

 aus dem Pfarrverband 

Sonntag, 22.06. 
Dietersdorf 10:00 Uhr Hl. Messe als Südspitzengot- 

tesdienst im Freien für den  

gesamten Pastoralraum 

Montag, 23.06. 
Reichelsdorf 15:00 Uhr Firmlinge: Caritas Altenheim  

St. Josef 

Mittwoch, 25.06. 
Reichelsdorf 15:00 Uhr Firmlinge: Caritas Altenheim  

St. Josef 

Donnerstag, 26.06. 
Wolkersdorf 

 

 

Reichelsdorf 

11:00 Uhr 

 

 

20:00 Uhr 

Die gute Küche - Kochen und  

gemeinsam Essen für alle  

Senioren ab 60 

Sitzung PGR/KOR 

Freitag, 27.06. 
Katzwang 

Dietersdorf 

  8:00 Uhr 

19:30 Uhr 

Hl. Messe 

ökum. Gottesdienst, anschl.  

Johannisfeuer 

Samstag, 28.06. 
Reichelsdorf 18:00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 29.06. 
Katzwang 10:00 Uhr 

10:00 Uhr 

11:00 Uhr 

P f a r r g o t t e s d i e n s t 

Kindergottesdienst 

Kuchenverkauf der Kita 

Montag, 30.06. 
Reichelsdorf 15:00 Uhr Firmlinge: Caritas Altenheim  

St. Josef 

 

Termine 

Impressum 
Verantwortlich für den Inhalt u. Gestaltung: Redaktionsteam  

Foto Titelseite:  Bild: Wolfgang Cibura 
In: Pfarrbriefservice.de  

Druck: Druckerei Meuer, 90469 Nürnberg,  

Schießplatzstr. 44, Tel. 0911/92 31 89 20,  

E-Mail: info@druckerei-meuer.de                  

  Auflage: 4400 - gedruckt auf chlorfrei gebleichtem Papier 
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Die nächste Nummer des Pfarrbriefes erscheint als Doppelnummer am  
Freitag, 27.06.2025  

 
Wir bitten die Pfarrbriefausträger in Reichelsdorf, den Pfarrbrief ab Freitag, 27.06.2025 
im Pfarrbüro, zu den üblichen Öffnungszeiten abzuholen. Die Pfarrbriefausträger in Die-
tersdorf, Katzwang und Wolkersdorf können den Pfarrbrief nach den Gottesdiensten  
oder nach Rücksprache abholen. 
 
Redaktionsschluss:       Freitag, 06.06.2025, 12:00 Uhr  

Wir bitten um strikte Einhaltung des Redaktionsschlusses!  

Künftig können nachträglich eingehende Beiträge nicht mehr            
berücksichtigt werden!!! 

Ihr Redaktionsteam 

Erscheinungstermin `brücke´ 

 
Ab 01.04.2025 wird die `brücke´ mit der Ausgabe April/Mai/Juni 2025, aufgrund man-
gelnder redaktioneller Ressourcen und einer Verteilproblematik in Katzwang auf Be-
schluss des Pfarrgemeinderates nur noch 4x jährlich erscheinen: Ausnahme ist das 
Jahr 2025 wegen der Umstellung. Die Erscheinungstermine und Redaktionsschlüsse 
wurden unter Vorbehalt festgelegt: 
 
Ausgabe Juli/Aug./Sept. 2025 Red.-Schluss 06.06.2025   Erscheinung: 27.06.2025 
Ausgabe Okt./Nov./Dez. 2025 Red.-Schluss 17.09.2025   Erscheinung: 02.10.2025 
Ausgabe Jan./Febr./März 2026 Red.-Schluss 28.11.2025   Erscheinung: 19.12.2025 
 
Wir bitten darauf zu achten, dass die `brücke´ einen längeren Zeitraum umfasst und 
deshalb sollten, nach Möglichkeit, die Artikel auch schon längerfristig veröffentlicht 
werden. Vielen Dank für das Verständnis und Ihre Mithilfe! 

Wie geht´s weiter? - Terminvorschau  

Terminvorschau 

In eigener Sache... 

Samstag, 12.07. 
Katzwang 18:00 Uhr Beginn des Pfarrfests mit  

Andacht 

Montag, 14.07. 
Reichelsdorf 16:00 Uhr Firmlinge: Krankenhausseel- 

sorge  

Donnerstag, 17.07. 
Wolkersdorf 11:00 Uhr Die gute Küche (HdG) 

Freitag, 18.07. 
Reichelsdorf 16:00 Uhr Firmlinge: Krankenhausseel- 

sorge  
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Terminvorschau 

10. April /24. April/08. Mai/05. Juni /26. Juni 
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Terminvorschau aus Reichelsdorf 

Dienstagstreff 

Wir  treffen uns am Dienstag, den  13. Mai 2025  ab 14.30 Uhr im Pfarrsaal der Hl. 

Familie  zu unserer gemütlichen Runde. Geplant sind nach Kaffee und Kuchen Rei-

seimpressionen mit ausgewählten Bildern von einer Schiffsreise der Altrichters 

rund um Australien herum. 

Zum Vormerken auch schon unser Sommertreffen am Dienstag,  22. Juli 2025  ab 

14.30 Uhr im Pfarrsaal der Hl. Familie. 

 

Wir freuen uns auf ein gesundes und hoffentlich sehr zahlreiches Wiedersehen, 

auch Neulinge und Interessierte sind immer herzlich willkommen.  

Birgitta und Volker Altrichter         

Gaby und Josef Streber 

Erwachsenenbildung 

Christen in mehreren Ländern Lateinamerikas – wie auch in vielen anderen 

Teilen der Welt – haben es nicht leicht. Die Einflussnahme durch die 

Herrschenden reicht von Behinderung der Religionsausübung bis zur 

Verfolgung. Durch autoritäre Regime, durch oligarchische Strukturen und 

Militärdiktaturen litt und leidet auch heute noch die Bevölkerung, insbesondere 

die indigene, unter Ausbeutung, Entrechtung und Unterdrückung. Zur Bildung 

der Befreiungstheologie trugen nicht zuletzt auch Konflikte von Seelsorgern mit 

der Kirchenhierarchie bei. Seit ca. 1960 entstanden die Grundkonzepte aus 

der Selbstorganisation katholischer Basisgemeinden in Brasilien. Anregungen 

lieferte auch das Zweite Vatikanische Konzil. Ihre Überzeugungen kosteten 

zahlreiche Seelsorger das Leben. Erzbischof Oscar Romero, der 1980 während 

einer Messe in San Salvador ermordet wurde, ist das wohl bekannteste Opfer. 

Der Referent, Herr Raimund Busch, stellt in seinem Vortrag `Theologie der 

Befreiung – Ideen, Entwicklung, Wirkung´ die Grundideen der Theologie der 

Befreiung anhand konkreter Beispiele und Personen dar. Er zeigt auf, welche  

Wirkung sie bis heute entfaltet. R. Busch war als Dipl.-Theologe etliche  

Jahre in Südamerika und in Gremien der kirchlichen Entwicklungszusammen- 

arbeit tätig. Der Vortrag findet statt am Freitag, 4. April 2025 um 19.30 Uhr 

im Pfarrsaal der kath. Pfarrei Heilige Familie. 

Herzliche Einladung zu dieser interessanten Veranstaltung! 

Wolfgang Krammer   
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Terminvorschau aus Reichelsdorf 
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Terminvorschau aus Reichelsdorf 
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Terminvorschau aus Reichelsdorf 
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Terminvorschau aus Katzwang 

Frauenkreis 

 
Veranstaltungen März bis Mai 2025 
 
Donnerstag, den 13. März 2025 um 9:00 Uhr im Pfarrheim St. Marien. 
Nach einem gemeinsamen Frühstück sehen und besprechen wir den Film  
`Die Unbeugsamen Teil 2´  
Es geht um 15 Frauen aus der ehemaligen DDR in der Umbruchszeit, ihre Chan-
cen, Träume und Widerstände. 
 
Palmsonntag, den 13. April 2025 in St. Marien 
Vor und nach dem Gottesdienst werden selbst gestaltete Osterkerzen zum Kauf 
angeboten. 
 
Donnerstag, den 24. April 2025 um 10:30 Uhr findet eine Führung im DB-
Museum statt. Thema: `Unter Druck - Die Geschichte der Zugtoilette´ 
Eintritt pro Person 7,00 Euro. Anmeldung bei Frau Ettl, Tel. 0911 636881 
Anschließend ist ein gemeinsames Mittagessen möglich. 
 
Freitag, den 16. Mai 2025 um 19:00 Uhr in St. Marien in Katzwang: 
Traditionelle Maiandacht der Frauen mit den Nachbarpfarrgemeinden. 
Danach Eisessen im Pfarrheim. 
 

Elisabeth Ettl 

Erwachsenenbildung 

 
EB-Programm bis Juli 2025 
 
Freitag, 6. Juni 2025, 19:30 Uhr im Pfarrheim 
Am Vater Unser das Leben lernen 
Referentin: Gemeindereferentin Barbara Bögl 
 
Samstag, 12. Juli 2025, 15:00 Uhr auf dem Friedhof Katzwang  
Der Friedhof als Ort des Lebens 
Maßnahmen zugunsten der Artenvielfalt 
Referentin: Barbara Füchtbauer 

 
Elisabeth Gutbrod 
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Terminvorschau aus Katzwang 

Fo rderverein St. Marien 

 
Terminvorschau April bis Juli 
 
Mittwoch, 09. April 2025 um 15 Uhr im Pfarrheim 
`Digitaler Nachlass  
Was passiert mit meinen online-Daten, Einkäufen, Mailadressen und Apps bei 
Google, Apple und Co., wenn ich nicht mehr bin´ - Referent: Christian Bellaj 
 
Mittwoch, 30.04.2025 um 15 Uhr im Pfarrheim 
`Elektronische Patientenakte´ 
Referentin: Laura Sipple, Bayern-Innovativ, Nürnberg 
 
Mittwoch, 28. Mai 2025 um 15 Uhr im Pfarrheim 
`KI auf dem Smartphone? 
Künstliche Intelligenz auf meinem Smartphone? Wozu ist das eigentlich gut? Brau-
che ich das?´ - Referent: Christian Bellaj 
 
Samstag, 19. Juli 2025 
Ganztägiger Ausflug nach Regensburg 
Genaues Programm folgt  

Werner Reindl 

Motorradfreunde 
 
Ausfahrt am 10. Mai 2025 

Nach mehreren Jahre Pause wollen wir uns wieder ein-
mal auf Tour begeben. Ziel ist das Benediktinerkloster 
Plankstetten. Mitfahren kann jeder Motorradbegeisterte 
ab 80 ccm und 80 Stundenkilometer mit Freude am ge-
meinsamen Ausflug ohne Raserei. Gerne mit allen 
`Südspitzen´. 
 

Abfahrt ist am 10. Mai 2025 um 10 Uhr am Parkplatz St. Marien in Katzwang. Nach 
einer Station in der Abteikirche machen wir eine Mittagspause in der Klosterschen-
ke. Gut gestärkt geht es auf einem anderen Weg zurück. Es sind maximal 120 
bis150 Kilometer Fahrtstrecke. Keine Fahrt bei Regen. Tanken nicht vergessen. 
 

Damit wir uns in der Klosterschenke anmelden können, bitte ich um Nachricht bis 
Freitag, 09.05.2025 um 12 Uhr unter:  
paul.monika.festl@t-online.de mit dem Betreff: Ausfahrt 
 

Paul Festl 

mailto:paul.monika.festl@t-online.de
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Terminvorschau aus Katzwang 

Kindergottesdienste 

 
Liebe Kinder, Mamas, Papas, Omas, Opas und Interessierte, 
 
Religiöse Erziehung bringt dem Kind eine positivere Sicht aufs Leben. Sie stärkt 
das Selbstvertrauen und das Bewusstsein für die eigenen Gefühle und die 
anderer. Ja, Kinder brauchen Gott – genauso wie wir Erwachsene. 
 
Wir möchte den Kindern das Wort Gottes näherbringen, sie Jesus kennenlernen 
lassen. Schließlich sind sie die Kirche von morgen. 
 
Die Kindergottesdienste für 2025 sind jeweils um 10 Uhr: 
 
11. Mai  
29. Juni  
27. Juli  
28. September  
26. Oktober  
30. November  
 
Am Heiligen Abend findet um 
16:30 Uhr eine Kinderandacht mit 
Krippenspiel statt. 
 
Infos und Änderungen rund um 
Kinder- und Familiengottesdiens-
te finden Sie auf der Internetsei-
te: https://pfarrei-st-marien.de 
oder auf Instagram: ‚kindergottesdienst_katzwang‘ 
 
Wir freuen uns, wieder mit euch zu singen, beten, tanzen, basteln oder auch ganz 
still zu werden! 
 

Euer Kindergottesdienst-Team 

https://pfarrei-st-marien.de
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Pfarrgemeinde aktuell in Reichelsdorf 

Dringend Unterstützung benötigt! 
 

Für folgende Straßen suchen wir jemanden, der  
bereit ist, unseren Pfarrbrief `die brücke´ zu verteilen: 

Reichelsdorf: 

Heilbronner Platz (Hausnummern 2/8/24 u. 32)  
– ca. 50 Stk. 

Herzlichen Dank Herrn Streber, der übergangsweise  

hier in den letzten Monaten den Pfarrbrief verteilt hat! 
 

Wolkersdorf: 

Am Pfaffensteig, Efeuweg, Hofackerweg, Obere Pfaffensteigstr., Ranken-
weg, Raubershofer Weg – ca. 60 Stk. 

Herzlichen Dank Frau Schaffer, die hier in den letzten Jahren den Pfarr-
brief verteilt hat! 
 
Der Pfarrbrief erscheint ab April nur noch alle 3 Monate! Wer sich vorstel-
len kann, uns bei dieser Aufgabe in der Öffentlichkeitsarbeit zu unterstüt-
zen, melde sich bitte im Pfarramt Reichelsdorf (Tel.: 63 61 07). 
Herzlichen Dank! 
 
 

Außerdem: 
 

Für unsere Pfarrkirche in Reichelsdorf benötigen 

wir noch dringend Unterstützung beim Reinigen. 

Wer sich vorstellen kann, uns bei dieser wichtigen 

Aufgabe zu unterstützen, melde sich bitte ebenfalls 

im Pfarrbüro Reichelsdorf unter Tel.: 63 61 07 - 

Vergelt´s Gott für Ihre Unterstützung! 
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Pfarrgemeinde aktuell im Pfarrverband 

Auf dem Weg zur Erstkommunion 
Aus unserem Pfarrverband bereiten sich aktuell 44 Kinder auf die Feier ihrer ersten 
heiligen Kommunion vor. Seit Herbst gibt es dafür ein neues Konzept für die Vorbe-
reitung:  
 
Etwa einmal im Monat treffen sich die Kinder 
in unseren Pfarrheimen als große Gruppe. Es 
wird gemeinsam gesungen, gebetet, gespielt 
und jedes Mal über ein anderes Thema nach-
gedacht, z. B. ‚Was braucht man alles für eine 
Taufe?‘ oder ‚Was genau steht eigentlich in 
der Bibel drin?‘  
Bei einem Treffen wurde Brot gebacken und 
beim Thema Beichte feierte ein eigens erstell-

ter Film Premi-
ere – für die 
Kinder war da-
bei besonders spannend, dass Pfarrer Batzdorf 
gleichzeitig im Pfarrsaal anwesend und auf der Lein-
wand als Schauspieler zu sehen war. 
Jedes Mal steht ein anderer Gegenstand aus dem 
Kirchenraum im Mittelpunkt: Taufstein, Ambo, Altar 
und Beichtstuhl wurden schon ausführlichst ange-
schaut, beim nächsten Mal wird der Tabernakel die 
Hauptrolle spielen. 

 
Ergänzt werden die Nachmittage durch Familien-
gottesdienste (abwechselnd in Reichelsdorf und 
Katzwang) zu denen alle Familien des ganzen 
Pfarrverbands eingeladen sind. Viel Freude berei-
tete den Erstkommunionkindern und ihren Eltern 
auch der Ausflug zum Bibelmuseum in Nürnberg.  
 
Herzlichen Dank an dieser Stelle den engagierten 
Müttern, die bei den Treffen mit dabei sind, unter-
stützen, eigene Ideen mit einbringen und die Familiengottesdienste inhaltlich mit 
vorbereiten. 
 
Termine Erstkommunion: 
St. Marien Katzwang: Sonntag 4. Mai 10 Uhr 
Hl. Familie Reichelsdorf: Sonntag 11. Mai 10 Uhr 

Gemeindereferentin Barbara Bögl 
 
Foto: gestaltete Mitte beim Nachmittag Beichte (Barbara Bögl) 
Foto: Kreuz am Kirchenboden Reichelsdorf (Barbara Bögl) 
Foto: Hände über einer digitalen Bibel im Bibelmuseum (Anne Schön) 
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Pfarrgemeinde aktuell im Pfarrverband 

Ehrenamtlich ta tige Einzelpersonen in Bayern 

 
Neuerungen 2025 
 
Sie tragen dazu bei, das Ehrenamt in Bayern weiter zu stärken und die Unter-
stützung für hilfsbedürftige Menschen im Nahraum zu verbessern: Begleitung 
bei Spaziergängen oder Arztbesuchen, stundenweise soziale Betreuung, Ein-
kaufshilfe, Unterstützung bei der Haushaltsführung, usw.  
Besonders Menschen ab Pflegegrad 1, die zu Hause leben, profitieren von die-
sen Angeboten, da sie Kosten für diese Unterstützung mit der Pflegeversiche-
rung über den Entlastungsbetrag (131 €/Monat) abrechnen können und Ehren-
amtlich tätige Einzelpersonen daraus eine Aufwandsentschädigung entrichten 
können. 
 
Neuerungen und Vorteile 2025 

• Bayerische Ehrenamtskarte auch für Ehrenamtlich tätige Einzelperso-
nen. Diese Karte bietet zahlreiche Vergünstigungen und Anerkennungen 
für das Engagement. 

• Online-Fortbildungsvideos und Kurzfortbildungen, um die Qualifikation 
der ehrenamtlich Tätigen noch einfacher und flexibler zu gestalten. 

• Klarstellung der Steuerpflicht von Aufwandsentschädigungen. Dadurch 
mehr Transparenz und Sicherheit, welche Entschädigungen steuerpflich-
tig sind und welche nicht. 

 
Anmeldung 
Interessierte können sich bei der Fachstelle für Demenz und Pflege Mittelfran-
ken registrieren. Die Registrierung erfolgt nach Wunsch in zwei oder drei 
Schritten: (Dauer 1 Woche) 

• Beantragen eines Institutionskennzeichen (optional), 

• kostenfreien Schulung, falls keine geeignete Qualifikation vorliegt, 

• abschließend Registrierung über das Registrierungsformular. 
 
Für weitere Informationen und die Anmeldung wenden Sie sich an die  
 
Fachstelle für Demenz und Pflege Mittelfranken 
Danziger Straße 5 
91522 Ansbach 
Tel.: 0981 4664-20210 
E-Mail: info@demenz-pflege-mittelfranken.de 

 
 

 Florian Karl und Roswitha Oberholz 

mailto:info@demenz-pflege-mittelfranken.de
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Pfarrgemeinde aktuell aus Katzwang  

75 Jahre Kirchenchor St. Marien 

Im Jahr 1948 entstand ein kleiner Chor unter 
der Leitung von Herrn Hettenkofer. Pfarrer 
war damals Herr Barde, und der Chor 
begleitete die Gottesdienste mit Liedern und 
lateinischen Messen. 1956 starb Herr 
Hettenkofer, sein Nachfolger wurde Rudolf 
Stöhs, der ein Mitglied des Chores war. Aus 
Krankheitsgründen verließ Pfarrer Barde 
1966 die Pfarrei. 1967 sang der Chor zur Installationsfeier des neuen Pfarrers 
Johannes Schmidt. Ihm gelang es neue Mitglieder für den Chor zu gewinnen. Er 
war auch oft bei den Chorproben dabei und dirigierte 1969 sogar selbst die Trapp 
Messe, als die neue Kirche eingeweiht wurde. 

1968 übernahm Manfred Siegl die Chorleitung, bis dann 1974 sein Bruder Gerhard 
für fast drei Jahre den Chor dirigierte.1976 wurde die neue Orgel eingeweiht. Im 
Rahmen eines Konzertes brachte Gerhard Siegl die Schönheit und Vielfalt dieses 
Instrumentes zum ersten Mal voll zur Geltung. Da Gerhard Siegl 1977 die Leitung 
des Chores aufgab, übernahm sein Bruder Manfred wieder das Dirigat. Die 80er 
Jahre waren geprägt von einer regen Chortätigkeit mit Orchestermessen an den 
hohen Feiertagen und mehreren Konzerten im Jahr. Auch traf sich der Chor zu 
Ausflügen, Faschingsveranstaltungen oder verschiedenen Feiern. Als Manfred 
Siegl 1991 den Chor verließ, übernahm Petra Loos bis 1998 die Leitung. 

Von Januar 1999 bis zum Sommer 2009 wurde der Chor durch Bernd Hackl 
geprägt. Er erarbeitete neben Bewährtem auch außergewöhnliche Musik mit dem 
Chor, z. B. Gospels, NGL oder afrikanische Gesänge mit Marimbas und 
Perkussion. Einmal im Jahr erklang in der Kirche ein Konzert, aber auch bei 
weltlichen Serenaden zeigte der Chor sein Können. Herr Hackl legte auch großen 
Wert auf die Zusammenarbeit mit dem Bläserkreis, der Kirchenband, dem ev. 
Kirchenchor und dem Chor der Hl Familie in Reichelsdorf.  

Von Sept. 2009 bis 2012 leitete Klaus Bucka den Chor, sein Nachfolger war bis 
2017 Thomas Mehren. Beide beendeten ihre Tätigkeit in unserer Pfarrei aus 
beruflichen Gründen. Seit 2017 ist Susanne Muschawek die Leiterin des 
Kirchenchores. Sie hat den Chor stets mit ihrer fachlichen, geduldigen und 
freundlichen Art auch durch schwierige Zeiten – z. B. Corona – geführt. Wir 
wünschen ihr weiterhin viel Kraft und Geduld, so dass der Chor noch lange Musik 
zur eigenen Freude und zur Ehre Gottes machen kann.  

Singen im Chor ist eine wunderbare Möglichkeit Musik 
gemeinsam zu erleben und die eigene Stimme zu trainieren. 
Es fördert nicht nur die musikalischen Fähigkeiten, sondern 
auch das Gemeinschaftsgefühl und das Wohlbefinden. 

Melden Sie sich bei uns an, wir freuen uns. Nach der 
Chorprobe findet in der Regel ein geselliges Miteinander statt.  

Am kommenden Karfreitag und Ostersonntag wird die Liturgie vom Chor begleitet. 

A. Hagen 
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Pfarrgemeinde aktuell aus Katzwang 

Pfarrjugend St. Marien 

 
Liebe Gemeinde, 
 
auch in diesem Jahr könnt ihr an Karsamstag und Ostersonntag nach den Got-
tesdiensten vor der Kirche Osterrosen kaufen. Eine Rose kostet 1,50 Euro – 
mit dem Erlös unterstützen wir unsere Jugendarbeit vor Ort sowie ein 
Projekt, das Jugendlichen durch Sprachkurse bessere Integrationschan-
cen bietet. Eine Vorbestellung ist leider nicht möglich, aber wir freuen uns 
über eure Unterstützung!  
 
Leider muss unser geplantes `Kochen der Jugend für die Gemeinde´ am 
24.05.2025 verschoben werden, da der Veranstaltungsort nicht verfügbar ist. 
Der neue Termin wird voraussichtlich Anfang April bekannt gegeben. Sobald 
es Neuigkeiten gibt, informieren wir euch im Mailverteiler und in den Gottes-
diensten. 
 
Ein Highlight in diesem Jahr ist wieder unser Zeltlager vom 04.08.2025 bis 
08.08.2025 in Kastl! Liebe Kinder, freut euch auf Lagerfeuer, einen Freibadbe-
such, spannende Spiele und jede Menge Spaß. Die Teilnahme kostet voraus-
sichtlich 110 Euro, für KjG-Mitglieder etwas weniger. Falls es finanziell schwie-
rig wird, gibt es Möglichkeiten zur Unterstützung. Der Start der Anmeldung wird 
über den Mailverteiler bekannt gegeben. 
 
Wer immer über unsere Jugendaktionen auf dem Laufenden bleiben möchte, 
kann sich gerne per Mail an pjl@pfarrei-st-marien.de wenden. Die Pfarrjugend-
leitung betreut den Verteiler und versendet ausschließlich Infos zu unseren 
Jugendveranstaltungen. 
 

Wir freuen uns auf viele gemeinsame Erlebnisse! 
Nele Bess für die KjG St. Marien 
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Ru ckblick aus Reichelsdorf 

Fotos: Reinhart Urban 

Fotos: Jennifer Weber 

Dienstagstreff - 18.02.2025 Faschingsfeier  
 
Bei herrlichem Sonnenschein und 
winterlichen Temperaturen trafen 
wir uns im warmen, dekorierten 
Pfarrsaal. Die Tische waren dem 
Anlass entsprechend mit bunten 
Luftschlangen, Luftballons und 
Frühlingsblumen geschmückt. 
Alle waren entsprechend ausstaf-
fiert, einige hatten sich sogar ein-
fallsreich verkleidet, andere tru-
gen witzige Kopfbedeckungen 
oder einen lustigen Kopfschmuck.  

 
Leckere große Faschingskrapfen, selbstgebackene 
Eierlikörtorte und Butterkuchen zum Kaffee und Tee 
waren der Auftakt zu einem fröhlichen, geselligen und 
heiteren Nachmittag.  

 
Die angeregten Gespräche 
wurden abwechslungsreich 
unterbrochen von Fa-
schings- und Schunkellie-
dern, einem Quizwettkampf, 
lustige Geschichten und 
Darbietungen von Rita 
Kutzki, Gaby und Josef 
Streber.  
 
Prickelnder Sekt und selbst-
gebackene köstliche Feu-
erspatzen begleiteten die 
stimmungsvolle Faschings-
runde. 

 
Fotos: Reinhart Urban            Birgitta und Volker Altrichter  
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Ru ckblick aus Reichelsdorf 

Gedenkfeier und Friedensgebet der ukrainischen griech. –kath. 
Gemeinde 
 

 

Am 23.02.25 fand in der Pfarrkirche in Reichelsdorf ein Moleben zum dritten Jahres-
tag des Kriegsbeginns in der Ukraine statt. Durch diese Form der Andacht der ukrai-
nischen griech.-kath. Gemeinde Hl. Nikolaus führte Pfarrer Ihor Chernikhovskyi.  
 
Neben dem Erzbischof von Bamberg Herwig Gössl, waren auch Vertreter der Stadt 
Nürnberg, Oberbürgermeister Marcus König  und weitere Ehrengäste zur Andacht vor 
Ort. Begleitet wurde das Moleben vom Gemeindechor. Anschließend brachte das 
Projekt ukrainischer Lebensmut mit ukrainische Weisen und Liedern die Kultur näher. 
Im Anschluss an den Gottesdienst traf sich die Gemeinde noch im Pfarrzentrum zum 
Austausch und Gedenken. 

Fotos: Reinhart Urban 



 

28 

 

Ru ckblick aus Reichelsdorf 

Weltgebetstag   
`Wunderbar geschaffen´ – 
Worte aus dem Psalm 139 
waren das Motto des Gottes-
dienstes zum Weltgebetstag, 
der jedes Jahr am ersten Frei-
tag im März rund um den Glo-
bus gefeiert wird.  
 
 
 

Diesmal kam die 
Einladung dazu von 
den Frauen der 
Cook-Inseln im 
Südpazifik. Obwohl 
ihre Inselwelt vom 
Klimawandel direkt 
bedroht ist, übermit-
telten sie uns mit 
ihren Erfahrungen 
die Zuversicht, dass 
der Glaube an ei-
nen Gott sie hält, 
der auch aus Fins-
ternis Licht werden 
lässt.  

 
 
 
Nach dem Gottesdienst gab es bei einem 
leckeren Büffet noch viele gute Gesprä-
che. Gespendet wurden 310,- € für Infor-
mations - und Trainingsprogramme zu 
Fragen einer gesunden Ernährung und 
ökologisch orientierter  Landwirtschaft. 
 

 

Magde Frank  

Fotos: Reinhart Urban  
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Ru ckblick aus Katzwang 

Fo rderverein St. Marien 
Erste-Hilfe-Kurs für Kinder von 6 – 10 Jahren 
 

Der Erste-Hilfe-Kurs für Kinder von den Maltesern war 
ein voller Erfolg. Innerhalb von 2 Tagen waren bereits 12 
Anmeldungen beim Förderverein eingegangen. 
 
Die Kids waren mit Begeisterung dabei. 
 

Zuerst sprach die Referentin mit den 
Kindern über Naturkatastrophen wie 
Hochwasser, Stürme, und Brände. Ge-
meinsam überlegten sie Maßnahmen, 
die auch Kinder beachten können. Spä-
ter erklärte und unterrichtete Frau Petra 
Abler die Kinder, Verbände an Kopf, Fin-
ger, Armen und Beinen anzulegen. Auch 
der Umgang mit der Rettungsdecke war 
Kursinhalt.  
 
Die Kinder hatten richtig Spaß beim Anwenden der 1. Hilfe Maßnahmen. Es ist 
erfreulich, dass dieser Kurs von den Kindern so gut angenommen wurde.  
 
Früh übt sich, wer ein Meister werden will! 

R. Oberholz, F. Karl 

Krippenspiel 2024 St. Marien 
Nachlese 
 

Die Vorbereitungen liefen gut. Wir ha-
ben ungefähr zwei Monate vor dem 
Krippenspiel angefangen. Wir haben 
fleißig geprobt und uns ziemlich ange-
strengt (mit und ohne Text). 
Es gab manchmal ein paar Hänger, 
doch sollte man nie aufgeben. 
 

Das haben wir zum Glück super gut hinbekommen. Wie Sie wahrscheinlich wis-
sen, Ablenkung hilft sehr oft. Genau deswegen haben wir zwischendurch Spiele 
gemacht. Wenn Sie beim Krippenspiel dabei waren, haben Sie vielleicht mitbe-
kommen, dass die Musik von Mike Müllerbauer war. Es hat viel Spaß gemacht. 
 

Wir bedanken uns bei den `Musikern´ und für die Hilfe bei dem Krippenspiel.    
 

Franziska Reindl 
Laurin v. P. 
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Ru ckblick aus Katzwang 

Fo rderverein St. Marien 
Rückblick 
 

Am 22. Januar 2025 hatten wir 

einen Vortrag zum Thema 

`Demenz´ angeboten. Die Refe-

rentin kam von der Angehörigen- 

und Demenzberatung Nürnberg. 

An der Vielzahl der Teilnehmer 

konnte man erkennen, wie wichtig 

oder welche Bedeutung das The-

ma Demenz heute hat. 

 

Zum Thema `Einsamkeit´ am 26. Februar konnten wir die Referentin Sabine 

Knuhr-Weiniger, Soz. Pädagogin und Bezirksrätin, gewinnen. Sie hat hauptsäch-

lich über Einsamkeit im Alter, Risikofaktoren, Lösungsansätze zur Überwindung 

und Netzwerke im Lebensumfeld gesprochen.  

Das Pfarrheim war gut besucht und die Teilnehmer hatten viele Möglichkeiten für 

eine rege Diskussion. 

 

Es gibt die Silbertelefonnummer 0800 478090, bei der man bei Gesprächsbe-

darf täglich von 8:00 – 22:00 Uhr kostenlos anrufen kann.  

 

Außerdem hat Frau Knuhr-Weiniger einen `Kennenlern-Spaziergang´ in Kat-

zwang angeboten. Falls Interesse besteht, bitte unter: 

krankenpflegeverein@pfarrei-st-marien.de Bescheid geben  

 

Die Teilnehmer wurden auch über die Nachbarschaftshilfe in Katzwang infor-

miert, bei der Sie sich melden können, falls Bedarf an Gesprächen, Spazierenge-

hen oder zum Spielen besteht. 

Roswitha Oberholz 

mailto:krankenpflegeverein@pfarrei-st-marien.de
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Ru ckblick aus Katzwang 

Kindertagessta tte Katzwang 

 

Im Februar waren wie jedes Jahr die Anmeldungen der neuen Kin-
der. 20 unserer Kindergartenkinder verlassen unsere Einrichtung in 
Richtung Schule, 16 Krippenkinder rutschen hinüber in den Kinder-
gartenbereich und im Hort stehen uns drei Plätze wieder zur Verfü-
gung. Das klingt eigentlich sehr viel, aber für die Familien, die einen 
Betreuungsplatz in unserer Kita suchen, ist das leider viel zu wenig.  

 

Über das Anmeldeportal der Stadt Nürnberg suchten über 120 Kinder einen Platz, 
dem konnten und können wir und die anderen Einrichtungen von Katzwang absolut 
nicht gerecht werden. Wir wünschen allen Familien, die keine Betreuungsmöglich-
keit bekommen haben, alles Gute. 

In der Faschings-
zeit erlebten wir 
mit den Kindern 
wieder Außerge-
wöhnliches; zum 
Beispiel gab Ge-
raldino für unsere 
Kinder im Pfarr-
heim ein wunder-
schönes und lusti-
ges Konzert, was 
auch die Kleins-
ten unserer Kita 
zum Tanzen ani-
mierte. 

 

Und bei unserer großen Verkleidungsparty boten wir neben einem leckeren Früh-
stücksbuffet auch viel Tanzmusik, Spiele und eine große Polonaise durch die kom-
plette Kita. Die Kinder gewannen so einen bunten Eindruck aus allen Gruppen. 

Im Mai findet in Nürnberg ein großes Chorfestival statt. Wir haben uns mit den Vor-
schulkindern angemeldet. Dafür sind wir erstmal mit drei Kolleginnen zu einer ers-
ten Singprobe gefahren, bei der wir 15 Lieder kennengelernt und geprobt haben. Im 
Mai dürfen dann die Vorschulkinder an diesem großen Ereignis teilnehmen und die 
erlernten Lieder im Rahmen eines bunt zusammengestellten Kinderchors singen.  

Im März besucht uns einmal die Polizei und an einem anderen Tag ein Rettungs-
wagen. Die Kinder erfahren viel über die Arbeit und wie wichtig die täglichen Einsät-
ze damit sind.  

Waltraud Kögler 
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Thika-Kenia-Hilfe 

Die Secondary Junior School steht und ein gesponsorter 14-
Sitzer-Minibus fährt 
 
Liebe Pfarrgemeinde, 
die Bauphasen der Secondary Junior School sind absolut im zeitli-
chen Plan. Sprich: das Schulgebäude steht und es ist bereits teilwei-
se mit dem Innenausbau begonnen worden. Dies bedeutet: sollte 
nichts Außerordentliches geschehen, wird der Schulbau bis Anfang 
Juni 2025 abgeschlossen und alle Räume mit dem notwendigen In-
ventar (Schulbänke, Stühle, EDV-Zubehör, Küche, Laborutensilien 
usw.) ausgestattet sein. 
 
Die bei Planung und endgültiger Auftragserteilung (im Januar 2024) des Schulbaus 
genannten Baukosten von ca. 765.000 €, konnten final nicht eingehalten werden. Ob-
wohl zu diesem Zeitpunkt eine großzügige übliche Inflationssteigerung mit einkalkuliert 
und der Wechselkurs optimal war, hat das Weltgeschehen die Inflation deutlich höher 
ausfallen lassen.  
Ebenso fiel der Wechselkurs von 170 KSH = 1 € während der Bauphase deutlich und 
rasant auf einen Durchschnitt von 134 KSH. Hinzu kam noch, dass ab 2025 eine örtli-
ches Neubaugesetz in Kraft trat, wo Klassenräume für die von uns angedachte Schü-
leranzahl flächenmäßig etwas größer gebaut sein müssen. Diese kurzfristige Bauflä-
chenänderung, der starke Wechselkursverfall, sowie die steigende Inflation hatten bei 
dieser Summe eine enorme Auswirkung auf die nun zwischenzeitliche Baukostensum-
me von 995.00 €. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Schulneubau Außen-Ansicht         Schulneubau Innenhof-Ansicht 
 
Dank Ihrer Spenden, sowie der stetigen finanziellen Unterstützung durch weitere pri-
vate Sponsoren und den Katzwanger Lions Club Martin-Behaim, konnten wir hier ne-
ben dem bisherigen Eigenanteil (180.000 €) bereits zusätzliche 67.000 € für das Bau-
projekt transferieren. Ebenso hat uns Sternstunden e. V. bereits telefonisch weitere  
100.000 € in Aussicht gestellt. Auch das Hilfswerk Deutscher Zahnärzte (HDZ) berät 
aktuell über eine erweiterte Mitfinanzierung. 
Wir danken an dieser Stelle allen Spenderinnen und Spendern sowie den oben ge-
nannten Hauptsponsoren für die zuverlässige finanzielle Hilfe bei diesem Bauprojekt. 
 
Vor kurzem hat uns eine weitere erfreuliche Information der Schwestern erreicht: Die 
wichtige Anschaffung eines neuen Mini-Vans mit 14 Sitzen. Das bisherige Fahrzeug 
war bereits völlig veraltet sowie durch die Beschaffenheit der örtlichen Straßen über-
strapaziert und dadurch am Unterboden stark beschädigt. Also ein Totalschaden. 
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Thika-Kenia-Hilfe 

Dank der Emanuel Wöhrl-Stiftung in Kooperati-
on mit der RTL Stiftung `Wir helfen Kindern´ 
wurde dieses neue Fahrzeug im Wert von ca.  
50.000 € angeschafft und finanziert. 
Neben Fahrten in Gruppen u. a. zu medizini-
schen Vorsorgeuntersuchungen der Waisenkin-
der wird das Fahrzeug auch für wichtige ge-
meinsame Ausflüge mit den Kindern/
Jugendlichen zur Weiterbildung sowie Freizeit-
gestaltung genutzt und dient ebenso vor Ort als Transportmittel. Nach der Auslieferung 
des Fahrzeuges war die Freude über den Erhalt groß. 
 
Beide Stiftungen stellten insgesamt für das Jahr 2023 und 2024 ein Fördermittelgesamt-
volumen von 200.000 € der Thika-Kenia-Hilfe und somit u. a. dem Emanuel Center 
(EMC) in Thika zur Verfügung. Hiervon wurden bereits die Dächer des EMC repariert, im 
St. Marys (wie bereits berichtet) eine Mehrzweckhalle gebaut und nun wird im EMC noch 
ein Solarsystem installiert, damit man vom örtlichen Stromversorgernetz unabhängiger 
ist. 
Aber es wird nicht nur Neues angeschafft oder gebaut. Nach wie vor steht auch weiterhin 
im Fokus, das Vorhandene zu erhalten bzw. zu optimieren. Weitere Renovierungsarbei-
ten und Sanierungen der Gebäude stehen an. 
 
Ebenso spielt die jährliche Bezuschussung von Lehrergehältern eine große Rolle. Da wir 
eine Schulausbildung hauptsächlich für arme Kinder anbieten, die Eltern aber oftmals die 
Schulgebühr nicht in voller Höhe zur Deckung der Lehrergehälter zahlen können, glei-
chen wir dies mit aktuell jährlich 15.000 € in der St. James Primary School aus. Diese 
oder eine ähnliche Summe benötigen wir vermutlich zusätzlich für die Lehrkräfte der Se-
condary Junior School. So haben auch diese Kinder eine Chance auf Schulbildung und 
es wird durch den gesicherten Verdienst evtl. ein stetiger Personalwechsel im Lehrerkol-
legium vermieden, da an anderen Schulen mehr gezahlt wird. 
Diese Art von Bezuschussung wird leider von keiner Stiftung lt. deren AGBs oder Satzun-
gen übernommen. Daher sind wir auch hier weiterhin auf Ihre finanzielle Mithilfe ange-
wiesen. 
 
Im Namen der Thika-Kenia-Hilfe und der Thika-Patenschaften e. V. (ehemals Dominicus-
patenschaften e.V.) bedanken wir uns sehr herzlichen für Ihre bisherige und zukünftige 
Unterstützung. Helfen Sie uns bitte weiterhin, damit die Kinder und Jugendlichen sowie 
weitere Bedürftige in Thika eine Chance auf ein besseres Leben erhalten! 
          
Spendenkonto:       Jörg Kohlbeck mit Team 
Kath. Kirchenstiftung St. Marien Nürnberg-Katzwang 
VR Bank Metropolregion Nürnberg eG 
IBAN:DE80 7606 9559 0202 2816 86 
BIC: GENODEF1NEA 
Verwendung: Thika-Kenia-Hilfe 
Informationen zur Thika-Kenia-Hilfe bzw. Patenschaften erhalten Sie 

auf unserer Homepage unter www.thika-kenia-hilfe.de oder treten 
Sie über das dortige Kontaktformular per E-Mail mit uns in Kon-
takt.  

http://www.thika-kenia-hilfe.de
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Kirchliche Nachrichten aus Katzwang/Reichelsdorf 

Reichelsdorf: 

 

Verstorben sind - wir gedenken im Gebet unserer Verstorbenen: 
 
 
Peter Dudek, 61 Jahre (Richtigstellung aus `brücke´ 02/03-2025!) 
 
Anna Maria Leicht , 88 Jahre WO 

Anna Müller, 95 Jahre WO 

Gertrud Weinmann, 82 Jahre 

Kevin Träger, 31 Jahre 

Gisela Zangl, 89 Jahre, WO 

Anna Ella Komandir, 97 Jahre 

Anna Völkl, 87 Jahre 

Josef Kellner, 79 Jahre, WO 

 
 

Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe! 

Verstorben sind - wir gedenken im Gebet unserer Verstorbenen: 
     
 
Manfred Sauer, 87 Jahre 

Paul Sand, 88 Jahre 

Karl Leng, 98 Jahre 

Josef Gustav, 83 Jahre 

 
 

Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe! 

Katzwang: 

 
Taufen - durch die Taufe zum göttlichen Leben wiedergeboren,  

wurden aufgenommen in die Gemeinschaft der Kirche: 
       
Theo u. Tim Hammerl 

Isabella D`Orfeo 

 
    Herzlich willkommen! 
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Kinderseite 

Der Heilige Franziskus und die Geburt der Schmetterlinge 
Der heilige Franziskus saß einmal ins Gebet versunken unter einem schattigen 
Baum im Klostergarten. Da hörte er ein leises Weinen und öffnete die Augen. Vor 
ihm saß eine Raupe auf einem Blatt und schluchzte herzzerreißend. 
„Warum weinst Du kleine Raupe“ fragte Franziskus freundlich, denn er verstand die 
Sprache der Tiere. „Ach, es ist so schrecklich. Die Menschen jagen uns Raupen 
und wollen uns loswerden. Sie sagen, wir seien hässlich und eklig. Wir würden ihre 
Ernte auffressen, und seien zu nichts nütze. Kannst Du uns helfen, Heiliger Fran-
ziskus?“ 

Franziskus liebte die Natur und alle Wesen, die zu Gottes Schöpfung gehören. Und 
so versprach er der kleinen Raupe zu helfen. In den nächsten Tagen sah man ihn 
früh morgens durch den Garten gehen. Er trug eine kleine Schachtel bei sich, in die 
er etwas sammelte. 

Inzwischen stand Ostern vor der Tür. Die Mönche waren mit Vorbereitungen für 
das bevorstehende große Fest beschäftigt, und wunderten sich, dass Franziskus 
ihnen nicht half. Dann kam die Osternacht, und mit ihr der wichtigste Gottesdienst, 
den die Christen feiern: die Auferstehung Jesu. 
Alle Mönche und anschließend die ganze Gemeinde zogen schweigend ein in die 
stockfinstere Kirche. Man hörte nur ihre Schritte hallen und sah die dunklen Gestal-
ten, die sich in den Kirchenbänken verteilten. 

Franziskus entzündete die Osterkerze mit den Worten: „Von der Dunkelheit zum 
Licht, vom Tod zum Leben.“ Dabei öffnete er die kleine Schachtel, die er bei sich 
getragen hatte. Im selben Moment fiel ein Lichtstrahl darauf und eine Wolke aus 
bunten, schillernden Schmetterlingen stieg empor. Sie flogen durch die Kirche und 
tanzten um die Menschen herum. Ein erstauntes Raunen ging durch den Kirchen-
raum und alle waren wie verzaubert. 

Da sprach Franziskus: „Unser Herr 
Jesus ist wirklich auferstanden. Er 
hat uns diese wunderschönen Ge-
schöpfe geschickt als Zeichen für 
die Verwandlung vom Tod zum 
Leben. Schaut sie euch an: Zuerst 
sind sie kleine Raupen. Dann ver-
wandeln sie sich in einen scheinbar 
leblosen Kokon. Wie Jesus nach 3 
Tagen aus dem Grab auferstanden 
ist, so fliegen auch sie als wunder-
schöne Schmetterlinge verwandelt 
in die Luft empor. Ihr sollt sie daher 
achten und wertschätzen.“ 

Seit dieser Zeit lächeln die Men-
schen, wenn sie eine Raupe oder 
einen Schmetterling sehen. Denn 
sie wissen nun, dass sie einem 
Boten Jesu begegnen. 
 Bild u. Text: Anna Zeis-Ziegler  

In: Pfarrbriefservice.de 
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Hier ist Platz für Ihre Anzeige! 

Sollten Sie Interesse an einer Anzeige in unserem Pfarrbrief 

`brücke´ haben,  so wenden Sie sich gerne an unser Pfarr-

büro  in Reichelsdorf unter tel.: 0911/63 61 07.  

Natürlich  auch in Farbe - sprechen Sie uns an, wir beraten Sie  

gerne in Bezug auf Größe, Gestaltung, Erscheinungsweise 

usw... 

Mit einer Anzeige im Pfarrbrief erreichen Sie bis zu 4600  

Haushalte  (je nach ausgabe) im gesamten Pfarreigebiet         

Reichelsdorf, Katzwang, Wolkersdorf und Dietersdorf! 
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Wir sind auf dem Teppich geblieben 

Wir bemühen uns stets Ihnen das Beste in unserer meister-
geführten Werkstatt zu bieten! 

Schneller, fachmännischer, individueller Service für alle 
Fahrzeugtypen zu fairen Preisen! 
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